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„Alle Jahre wieder . . .“
Grußwort des Verbandsgemeindebürgermeisters
Liebe Mitbürgerinnen und Mit-
bürger, liebe Gäste aus nah
und fern, liebe Kinder,
„Alle Jahre wieder . . .“ freue
ich mich auf die Advents- und
Weihnachtszeit. Spätestens,
wenn die Weihnachtsbeleuch-
tung an den Straßen und in
den Fenstern die Dunkelheit er-
hellt, beginnt die Vorfreude auf
Weihnachten.
Es gibt kaum etwas Schöne-
res, als in dieser besonderen
Zeit mit seiner Familie und
Freunden über die Weihnachts-
märkte und Adventstreffen im
Blauen Ländchen zu schlen-
dern, sich von weihnachtlichen
Klängen und süßen Gerüchen
auf das Fest der Feste ein-
stimmen zu lassen und in ge-
selliger Runde einen wärmen-
den Glühwein zu trinken.
Gleich zu Beginn der Ad-
ventszeit findet am 2. und 3. De-
zember die Weihnachtsstraße
im Herzen des Blauen Länd-
chens in Nastätten statt. Eine
große Anzahl an typischen Stän-
den mit Geschenken, Speisen
und Getränken laden ebenso
zum Bummeln und verweilen

ein wie die unterschiedlichen
musikalischen Darbietungen.
Mit ganz viel Liebe zum Detail
und großem Engagement bie-
tet Nastätten an diesem Wo-
chenende wieder ein tolles vor-
weihnachtliches Ambiente. Auch
in den Ortsgemeinden gibt es
in den Wochen vor Weihnach-
ten wieder eine Vielzahl an Ad-
vents- und Weihnachtsmärkten,
die in ganz unterschiedlicher
Art und Weise eine ideale Ein-

stimmung auf die Weihnachts-
zeit bieten.
Ich danke allen, die einen Bei-
trag zum Gelingen all dieser
Märkte und Treffen leisten und
wünsche uns allen eine schö-
ne und besinnliche Advents-
und Weihnachtszeit.
Es grüßt Sie herzlich
Ihr
Jens Güllering
Bürgermeister der Verbands-
gemeinde Nastätten

Grußwort des Gewerbevereins
Liebe Mitbürgerinnen und
Mitbürger, liebe Gäste aus
Nah und Fern,
der Duft von Tannengrün und
Plätzchen liegt in der Luft und
die Adventszeit beginnt. In Na-
stätten ist es schon zur Tradi-
tion geworden, die besinnli-
che Zeit mit der Weihnachts-
straße einzuläuten. Am ersten
Advent erstrahlt die Römer-
straße in einem besonderen
Zauber, wenn die Weihnachtsstraße am 2. und 3. Dezember ihre
Stände für die Besucherinnen und Besucher öffnet.
Der Gewerbeverein Nastätten & Umgebung möchte Sie recht herz-
lich hierzu einladen. Die einmalige Atmosphäre zwischen den Bu-
den und rund um die Weihnachtsstraße wird sie in eine vorweih-
nachtliche und besinnliche Stimmung versetzen. Auf der Bühne
werden wieder einige Akteure Sie in festliche Stimmung versetzen.
Des Weiteren gibt es einen Streichelzoo und der Nikolaus hat sein
Kommen angesagt und hat Überraschungen für unsere kleinen
Gäste dabei.
Unser Dank gilt allen Mitwirkenden für das Engagement und ihre
Bereitschaft, sich für Gemeinwohl und Gemeinschaft in Nastätten
einzusetzen. Dieses Miteinander ist von großer Bedeutung in einer
Zeit, in der die Solidarität unter den Menschen manches Mal zu
kurz kommt. Liebe Gäste, wir laden Sie ganz herzlich mit Ihren Fa-
milien, Freunden und Bekannten zu einem Bummel über die Nas-
tätter Weihnachtsstraße ein. Lassen Sie die Hektik des Alltags hin-
ter sich und verbringen Sie im Kreise Ihrer Lieben ein paar be-
sinnliche Stunden in weihnachtlicher Atmosphäre. Wir wünschen
Ihnen schon jetzt allen eine besinnliche Adventszeit und ein fried-
liches und gesegnetes Weihnachtsfest.
Herzliche Grüße vom Gewerbeverein,
Ihre Andrea Babilon und Alexander Bayer

Römerstrasse • Nastätten
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Grußwort Stadtbürgermeister
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
liebe Weihnachtsmarktbesu-
chende,
die Tage werden kürzer, Häuser
und Straßen werden festlich ge-
schmückt und weihnachtliche
Vorfreude liegt in der Luft. In die-
ser Zeit findet auch die Nastätter
Weihnachtsstraße statt, ein wun-
derbarer Vorbote auf Weihnach-
ten.
Ich darf Sie daher herzlich auf ei-
nen Besuch am Samstag, 2. De-
zember und Sonntag, 3. Dezem-
ber einladen. An beiden Tagen
sind ab 12 Uhr die Stände wie-
der für die Besucherinnen und
Besucher geöffnet. Genießen Sie
ein reichhaltiges Angebot an lie-
bevollen Weihnachtsbasteleien,
Dekoartikeln, Schmuck und Flo-
rales sowie einer Auswahl an vie-
len Leckereien für den Gaumen
inmitten der Stadt Nastätten. Der
Nikolaus unterhält unsere klei-
nen Mitbürger, die sich an-
schließend über einen Streichel-
zoo freuen können und für Groß
und Klein gibt es Kutschfahrten
ab dem Adolfsplatz, die das weih-
nachtliche Angebot abrunden.
Meinen Dank möchte ich den

Mitgliedern des Gewerbevereins
Nastätten & Umgebung aus-
sprechen, die gerne viel Zeit und
Mühe in die Vorbereitungen für
diese Weihnachtsstraße inves-
tiert haben. Gleichzeitig richtet
sich mein Dank auch an alle eh-
renamtlich engagierten Men-
schen, Gruppen, Vereine und Or-
ganisationen, die die Weih-
nachtsstraße mit Programm und
Leben erfüllen.

Gönnen Sie sich eine kleine Aus-
zeit von der Hektik der Vorweih-
nachtszeit, die uns ja oftmals ein-
holt und lassen Sie sich am ers-
ten Adventswochenende von den
weihnachtlichen Klängen und
wohlschmeckenden Köstlichkei-
ten auf das bevorstehende Weih-
nachtsfest einstimmen.
Es grüßt Sie herzlich
Ihr Marco Ludwig,
Stadtbürgermeister

Bestens beraten
rund um Weihnachten

Alle Jahre wieder – finden Sie bei uns
viele sinnvolle Geschenkideen, mit
denen Sie lieben Menschen eine große
Freude bereiten können. Außerdem
versorgen wir Sie und Ihre Familie
mit allem, was Sie brauchen, um die
Weihnachtszeit gesund und munter
zu genießen!

Nastätten · Römerstr. 7 · Tel. 06772 8236 · www.amts-apotheke-nastaetten.de

in Nastätten

02.12.
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Neue WhatsApp-Funktion
Kanal liefert Informationen zum Mittelzentrum Stadt Nastätten
Es gibt eine neue Funktion auf
WhatsApp. Hierbei kann man ei-
nen sogenannten „Kanal“ abon-
nieren. Für die Stadt Nastätten ist
der Kanal „Mittelzentrum Stadt
Nastätten“ zu finden. Wie das
geht? Ganz einfach. Bitte diesen
Link nutzen: https:// what-
sapp.com/channel/
0029Va8MCrhAD-
TOO9kGxCp3W oder unter „Ak-
tuelles“ auf WhatsApp (dort, wo
auch die verschiedenen Status
angezeigt werden – dann auf Ka-
nal suchen und „Mittelzentrum
Stadt Nastätten eingeben, da-
nach auf das „+“ drücken) und
schon ist man in der Lage, den
Kanal einzusehen und zu nutzen.
Im Grunde ist dies dasselbe wie

eine normale WhatsApp Gruppe.
Stromausfall? Kurzfristige Sper-
rungen? Ungeplante Schließun-
gen? Dies und andere wichtige
Infos werden dort für die Stadt
und den Kindergartenzweck-
verband bekannt geben. Natür-

lich bleiben auch die anderen
Informationsquellen hier im
Blauen Ländchen Aktuell und
insbesondere die Rubrik „Stadt-
geschehen“ erhalten! Die Stadt-
verwaltung Nastätten wünscht
viel Spaßmit dem neuen Kanal!

Samstag, den 02.12.2023
14.00 Uhr bis 14.30 Uhr
Offizielle Eröffnung der
Weihnachtsstraße mit der
evangelischen Kindertagesstätte
Pusteblume

15.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Musikalische Darbietung des
Viva-Kinderchor aus Südafrika

17.00 Uhr bis 17.30 Uhr
Märchenstunde für jung und alt

19.00 Uhr bis 20.30 Uhr
Musikalische Unterhaltung
von Ricarda & Andreas

20.30 Uhr bis 22.00 Uhr
Musikalische Unterhaltung

Sonntag, den 03.12.2023
14.00 Uhr bis 14.30 Uhr
Tanzdarbietung der
NCC Garde „Accento“

15.00 Uhr bis 15.30 Uhr
Märchenstunde für jung und alt

16.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Musikalische Unterhaltung

17.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Märchenstunde für jung und alt

18.30 Uhr bis 20.00 Uhr
Musikalische Unterhaltung mit
Berthold Lied

Kurzfristige Änderungen
vorbehalten

PROGRAMM 2023Weihnachtsstraße

Samstags:
• Streichelzoo
• Nikolaus von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Sonntags:
• Streichelzoo
• Nikolaus von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Markt-Öffnungszeiten:
Samstag 12.00 Uhr bis 22.00 Uhr, Sonntag 12.00 Uhr bis 20.00 Uhr

Diakoniestation Loreley-Nastätten

Diakoniestation Loreley-Nastätten
Borngasse 14 a, 56355 Nastätten

06772 - 93 96 11 06772 - 93 96 33
leitung@diakoniestation-loreley-nastaetten.de
www.diakoniestation-loreley-nastaetten.de

Verhinderungspflege

Ihr zuverlässiger Partner in der amb. Alten-und Krankenpflege

Pflegen Sie einen Angehörigen?

Pflegekurs
23.06.
in

ko

Wir erbringen für Sie flexibel
stundenweise Verhinderungspflege

Wir sind immer für Sie da, rufen Sie uns an!

Dann haben Sie ein Anrecht auf

Wir wünschen Ihnen von Herzen
eine frohe Adventszeit

Carports · Überdachungen · Balkone · Zäune
Treppen · Geländer · Tore · Sonnenschutz
Rheinstraße 21 A · 56355 Nastätten · Tel. 06772/953320
info@metallbau-wieland.de · www.markisen-wieland.de

Wir bewirten
Sie mit:

• Bratwurs
t • Currywu

rst

• Pommes

• Nierengu
lasch

• Schnitze
lbrötchen

Rheinstr. 21a · 55355 Nastätten · Tel. 06772/9686288
E-Mail: elektrolaux@freenet.de · www.elektrolaux.de
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Auf die Gäste wartet ein kurzweiliges Programm
Am 2. und 3. Dezember freut sich Nastätten auf viele Besucher der Weihnachtsstraße
-ps- Direkt zum Beginn der dies-
jährigen Adventszeit präsentiert
sich Nastätten lebendig, aber
auch besinnlich und vorweih-
nachtlich: am Samstag, 2. und
Sonntag, 3. Dezember (1. Ad-
ventssonntag), lädt der Gewer-
beverein Nastätten wieder zur
beliebten Weihnachtsstraße,
dem Weihnachtsmarkt in der
Stadt im Blauen Ländchen, ein.
Hier besteht die Gelegenheit,
einmal „runterzukommen“ vom
beruflichen und privaten All-
tagsstress, fernab von Termin-
druck und der sonst üblichen
Hektik. In vielen Gebieten der
Welt herrscht Unruhe oder gar
Krieg. Da ist die Sehnsucht nach
Frieden, Sicherheit und Harmo-
nie, aber auch nach ein bisschen
Lebensfreude und Gemütlichkeit
groß. Die Besucher des Weih-
nachtsmarktes erwarten wun-
derschön geschmückte Stände,
Tannenbäume und überall
Weihnachtsschmuck. Die Stadt
hat sich hübsch gemacht, um
den Weihnachtsstraße-Gästen
eine ganz besondere Atmo-
sphäre zu präsentieren.
Alle freuen sich schon auf Anis-

und Zimtdüfte, Bratwurst- und
Süßigkeitengeruch und aufs
Schlemmen.
Die Besucher des Weihnachts-
marktes in Nastätten erwartet ein
reichhaltiges Angebot, um an
den beiden Tagen zusammen
mit der Familie oder mit Freun-

den ein paar schöne Stunden zu
verbringen. Zahlreiche, liebevoll
gestaltete Stände laden zum
Verweilen ein.
Da in diesem Jahr die Weih-
nachtsstraße im Dezember statt-
findet, gibt es dazu keinen ver-
kaufsoffenen Sonntag. Dennoch

bieten viele Geschäfte beson-
dere Aktionen oder attraktive
Angebote speziell zur Weih-
nachtsstraße an.
Mit der Eröffnung der Weih-
nachtsstraße am Samstag, 2.
Dezember (14 Uhr) beginnt der
Weihnachtsmarkt. Dabei werden

die Kinder der evangelischen
Kindertagesstätte Pusteblume
mitwirken. Von 15 bis 16 Uhr
wird der Viva-Kinderchor aus
Südafrika musikalisch unterhal-
ten. Ab 17 Uhr gibt es die Mär-
chenstunden für jung und alt.
Und von 19 bis 20.20 Uhr wer-
den Ricarda & Andreas für mu-
sikalische Unterhaltung sorgen.
Musikalisch geht es dann auch
weiter bis 22 Uhr. Auf die Kinder
wartet an beiden Tagen auch ein
Streichelzoo und natürlich wird
auch der Nikolaus über den
Weihnachtsmarkt schlendern.
Am Sonntag, 3. Dezember, dür-
fen sich die Besucher von 14 bis
14.30 Uhr auf eine Tanzdarbie-
tung der NCC-Garde „Acento“
freuen. Und von 15 bis 15.30 Uhr
und von 17.30 bis 18 Uhr wird
wieder eine Märchenstunde an-
geboten. Musikalische Unter-
haltung gibt es von 16 bis 17 Uhr
und von 18.30 bis 20 Uhr. Die
Marktöffnungszeiten sind am
Samstag von 12 bis 22 Uhr und
am Sonntag von 12 bis 20 Uhr.
Der LokalAnzeiger Rhein-Lahn-
Post wünscht allen Weihnachts-
straße-Besuchern viel Spaß!

Auch in diesem Jahr – das Foto entstand auf dem Weihnachtsmarkt 2022 – werden in Nastätten
bei der Weihnachtsstraße wieder zahlreiche Besucher erwartet. Foto: Peter Schäfer

Römerstrasse • Nastätten
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Von Probelauf bis Topfwahl
Tipps zum Start in die diesjährige Fondue-Saison

Im Frühjahr und Sommer la-
gern Fondue- oder Rac-
lette-Geräte in der Regel im
Keller. Sollen sie jetzt wie-
der für gemütliche Aben-
de zum Einsatz kommen, soll-
te man vor den ganzen Vor-
bereitungen in der Küche ei-
nen Probelauf einplanen. Das
rät Christian Kästl vom Tüv
Süd. Denn ältere Geräte ver-
lieren unter Umständen nach
einigen Jahren an Heiz-
leistung, begründet der Pro-
duktexperte.

Fondue mit Rechoud
oder Elektro-Fondue?
Wer sich dann für einen Neu-
erwerb entscheidet, muss
klären, ob etwa ein Fon-
due mit Rechoud oder ein
Elektro-Fondue angeschafft
wird. Welche Art bevor-

zugt der Experte? „Elekt-
rische Fondues haben die
Fonduetöpfe, die mit Re-
chaud oder Pastenbrenner
erhitzt werden, nahezu ab-
gelöst“, so Kästl. Schließ-
lich gehe die strombetrie-
bene Erhitzung geruchsfrei
und ohne Zünden von of-
fenem Feuer vonstatten. Ge-
rade wenn Kinder mit am
Tisch sind, bietet die elekt-
rische Variante mehr Si-
cherheit.

Edelstahl- oder
Keramik-Topf?
Auch die Hitzeregulierung
sei bei Elektro-Fondues in fei-
nen Stufen einstellbar und
die Betriebszeit quasi über
den ganzen Abend mög-
lich.
Abhängig vom geplanten

Einsatz ist auch die Art des
Fonduetopfes entscheidend.
So werden für Schokolade
und Käse extra Fondue-
töpfe angeboten. Es gibt aber
auch Kombigeräte. Diese sind
allerdings Allzwecklösun-
gen, die möglicherweise ih-
re Schwächen haben, so
der Experte.
So habe Schokolade ei-
nen sehr niedrigen Schmelz-
punkt, wohingegen Käse
mehr Hitze verträgt. Ein Kä-
sefondue im Edelstahltopf
sei zwar möglich, gelingt aber
besser im Emaille- oder Ke-
ramiktopf. Das gilt auch für ei-
ne Schokoladenfondue. Wer
Fleisch und Gemüse in Brü-
he oder Fett erhitzen möch-
te, sei mit einem elektri-
schen Fondue mit Edel-
stahltopf gut beraten. -mag-

Vor dem Einsatz nach monatelangem Kellerdasein sollte mit einem Fonduegerät erst mal ein Pro-
belauf gemacht werden. Foto: Christin Klose/dpa-mag

Darauf muss man nicht

bis Weihnachten warten:

Die VR Banking App.

voba-rll.de

Eine
entspannte

Weihnachts-

zeit!

Einfach. Schnell. Sicher.
Die VR Banking App.

Erledigen Sie Ihr Banking übersichtlich,
komfortabel und sicher.
Jetzt einfach QR-Code
scannen, VR Banking App
herunterladen, loslegen
und die Weihnachtszeit
genießen.

Waldstraße 8 · 56132 Becheln · Tel. 0 26 03 / 46 01

Besuchen Sie unsere Verkaufsausstellung in:

Große Auswahl an Räuchermännern,
Nussknackern, Pyramiden,
Schwibbögen und Spanbäumen

56355 Nastätten,
in der Shoppingmeile

Holzkunst aus
dem Erzgebirge

Brühlstraße 5
56355 Nastätten

fon: 06772/91 89 377
fax: 06772/96 42 106

mail: info@minor-hoerakustik.de
web: www.minor-hoerakustik.de

Die Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 9-13 und 14-18 Uhr
Hausbesuche und Termine nach Vereinbarung
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Duo „Graceland“ spielt in Nastätten
Das Duo präsentiert am 22. und 23. Dezember Songs von „Simon & Garfunkel“
Lieder wie „Sound of Si-
lence“, „Bridge over Trou-
bled Water“ und „Mrs. Ro-
binson“ machten Simon &
Garfunkel weltberühmt.
Das Duo „Graceland“, Tho-
mas Wacker und Thorsten Ga-
ry, lässt
die Musik der großen Meis-
ter aus den USA wieder le-
bendig werden. Die beiden
treten im Bürgerhaus Na-
stätten am Freitag, 22. und
Samstag, 23. Dezember (je-
weils 20 Uhr), auf. „Nahe
dem Original, ohne zu ko-
pieren“ heißt die Devise des
Duos. „Wir wollen keine Ko-
pie sein, nicht visuell, auch
nicht stimmlich“. Mit dem nö-
tigen Respekt vor den gro-
ßen Kompositionen und dem
Anspruch an sich selbst, mu-
sikalisch hochwertige Inter-
pretationen der Welthits von
Simon & Garfunkel zu bie-
ten, spielen die beiden Mu-
siker ausverkaufte Konzerte
in ganz Deutschland und
Europa.
Das Zusammenspiel der bei-
den Stimmen und zweier Gi-

tarren lässt die Songs von Si-
mon & Garfunkel zu ei-
nem ausdrucksstarken und
außergewöhnlichen Musiker-
lebnis werden. Es erwartet
Sie ein Konzert mit zwei Künst-
lern, die ihren Idolen aus Ame-
rika ausgesprochen nahe-

kommen. Ein Abend mit Gra-
celand ist nicht nur etwas
für Nostalgiker, die gerne ih-
re alten Platten oder CDs
aus dem Regal holen. Die Lie-
der von Simon & Garfun-
kel sind zeitlos gute Mu-
sik und sprechen Musik-

liebhaber aller Altersklassen
an. -red-/Foto: Veranstalter

M Tickets sind an allen be-
kannten Vorverkaufsstellen so-
wie auch online unter www.
graceland-online.de und www.
nastaetten.de erhältlich.

Parkmöglichkeiten für die Besucher der Weihnachtsstraße

P1 - Marktplatz

P2 - Parkplatz REWE
hinter Feuerwehrgerätehaus

P3 - Pennymarkt

P4 - Bürgerhaus

P5 - Zentralplatz

WC: Naspa Parkplatz und
auf dem Römerplatz

P1P2
P3

P4

P5P6
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Spannende Veränderung ab 1. Dezember
Umfassendes Update der beliebten Geschenkgutscheine des Gewerbevereins Nastätten

Erleben Sie die aufregende
Evolution der Nastätten-Gut-
scheine ab dem 1. Dezember.
Die beliebten Geschenkgut-
scheine des Gewerbevereins
Nastätten haben ein umfas-
sendes digitales Upgrade er-
halten, um den Kunden ein völ-
lig neues Einkaufserlebnis zu
bieten. Dabei wurden bewährte
Elemente bewahrt und gleich-
zeitig der Weg für bahnbre-
chende Innovationen geebnet.
Ab dem 1. Dezember haben Sie
die Möglichkeit, die Nastätten-
Gutscheine nicht nur in den ört-
lichen Geschäften, sondern
auch online zu erwerben. „Tei-
len Sie Ihre Freude mit Familie
und Freunden im Handumdre-
hen, indem Sie die Gutscheine
direkt über E-Mail, WhatsApp
und andere Plattformen ver-
senden. Die Begeisterung ist
nur noch einen Klick entfernt!“,
informiert der Gewerbeverein.
Das Beste daran: Dank der be-
nutzerfreundlichen Wallet-
Funktion können die Nastätten-
Gutscheine sicher und komfor-
tabel auf dem Smartphone ge-
speichert werden. Nie wieder

müssen Sie sich Gedanken
über verlorene Papiergutschei-
ne machen! Und das Schöne
dabei ist: Es kann individuell
entschieden werden, wann und
wie viel vom Gutscheinwert ein-
gelöst wird. Es ist nicht mehr
notwendig, den gesamten Be-
trag auf einmal auszugeben.

Das verbleibende Guthaben
wird sicher aufbewahrt und be-
gleitet den Kunden bei allen zu-
künftigen Einkäufen.
Beachten Sie jedoch: Die ver-
trauten Papiergutscheine treten
langsam in den Hintergrund.
Der Gewerbeverein informiert,
empfiehlt und stellt fest: „Ab

dem 31. Dezember 2026 ver-
lieren alle ausgestellten Pa-
piergutscheine, die vor dem 30.
November 2023 ausgestellt
wurden, ihre Gültigkeit. Nutzen
Sie also die Gelegenheit und
lösen Sie diese Schätze ein,
während Sie gleichzeitig in das
moderne Zeitalter des Einkau-
fens eintreten.
Die Nastätten-Gutscheine sind
erhältlich bei:
¸  Online unter www.nastaetten-
gutschein.de
¸  Modehaus Bayer
¸  Gebr. Heymann GmbH
¸  Möbel Gugler
¸  Ralf Völkze IT-Dienstleistun-
gen
¸  Volksbank Rhein-Lahn-Lim-
burg
Seien Sie Teil dieser spannen-
den Veränderung, die am 1. De-
zember 2023 mit dem Start der
Nastätten-Gutscheine beginnt.
Diese digitale Innovation wird
Ihre Einkaufswelt bereichern
und neue Möglichkeiten bieten,
Nastätten zu erleben!
Weitere Informationen sind zu
finden unter www.gutschein-
nastaetten.de.
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Geschichte rund um stinkenden Käse
Stadtarchiv hat eine lustige Geschichte aus erstem Kur-Blättchen von 1958 entdeckt

Das Stadtarchiv Nastätten hat ei-
ne Geschichte aus dem ersten
Kur-Blättchen von 1958 ent-
deckt. Herausgeber war der Hei-
matverein Nastätten. Ort der
Handlung ist der Hauptbahnhof
Nastätten. Wir befinden uns im
Hochsommer 1926.
Dem soliden Geschmack der
Zeit entsprechend, Roquefort
und Velveta waren noch unbe-
kannt, bestellte der Nastätter
Feinkostkaufmann bei seinem
Lieferanten 50 kg echten „Lim-

burger Käse“, der denn auch in
einemHolzbottich verpackt, nach
mehr als vierzehntägiger Irrfahrt
in drückender Hochsommerhitze
im Nastätter Güterschuppen ein-
traf, einen infernalischen Gestank
verbreitend: Lange erwartet und
dann endlich da, machte er eben
auf die Art „echten Limburgers”
auf sich aufmerksam. Der Fein
Köstler lehnte die Annahme ab,
und so war nun die Güterabferti-
gung gehalten, das Gut bestens
zu verwerten.

Käse zu spät angeliefert
Also nahm „Heinerich von Flur
und Wacht“ die Ortsschelle in die
Hand und verkündete in den
Straßen der Stadt, dass mittags
um ein Uhr am Bahnhof eine
Partie Limburger Käse öffentlich
meistbietend versteigert werde.
Um die angegebene Zeit ver-
sammelten sich diejenigen, die
auch sonst immer und überall
dabei sind und denen sowohl die
hochsommerlich brütende Hitze
wie auch der penetrante Gestank
nichts ausmachten.
Die Verpackung der Käsesen-
dung, also der Holzbottich, hatte
entweder auf der Reise gelitten,
oder der aufbegehrende Käse
hatte nach außen Ritzen ge-
schaffen. Jedenfalls bildeten sich
auf dem Fußboden, von dem
Holzbottich ausgehend, in aller
Gemütlichkeit eine Reihe zierli-
cher und possierlich aussehen-
der Käsekringel, die den von sei-
ner Spinnbahn herbeigekom-
menen „Saalerphilipp“ auf einen
ganz besonderen Gedanken
brachten. Er scharrte einige der
glänzenden Kringel mit den Fü-
ßen zusammen, packte sich eine
Handvoll von dem Brabbes und
verschwand in Richtung Bahn-
hofswirtschaft.
Schorsch, der Bahnhofswirt,
1958 Seniorchef im Tannenhof,
rief vomBuffet her: „Philipp, mach
die Tür zu, dass der Gestank
drauße. bleibt“, und ahnte dabei
nicht, was unter der Schürze des
Philipp hereinkam. „Dat iss
ferchterlich mit dem Limburger,
mer soll dat net für meeglich hal-

le”, meinte der Philipp und fragte
nach etwas Trinkbarem. Der
Schorsch bot Schnaps an, da
Bier erst angesteckt werden
müsse. Philipp bestand wegen
der Hitze unbedingt auf Bier; so
musste Schorsch in den Keller.
Und Philipp bekam die Möglich-
keit, sein Mitbringsel loszuwer-
den, sich am Buffet die Hände zu
waschen und ein einfältig-treu-
herziges Gesicht aufzusetzen.
Nachdem er sein Königsbacher
Pils mit viel Behagen und genau
so viel innerlicher Befriedigung
zu sich genommen hatte, verzog
er sich mit der Äußerung: „Bei dir
stinkt et mir zuvill, ich gihn“. Er
ging. Der Limburger blieb, rich-
tete sich häuslich ein undmachte
sich alsbald in immer stärkerer
Weise bemerkbar. Schorschs
Geruchsorgane nahmen in zu-
nehmendemMaßeWitterung auf.
„Des Schwerlaad, was iss nor ei-
gentlich los?” – Nach der Fest-
stellung, dass es draußen wohl
infolge eines inzwischen aufge-
tretenen linden Lüftchens er-
träglicher als drinnen war, wur-
den alle Fenster und Türen auf-
gerissen, es wurde Gegenzug
hergestellt. Die Lage besserte
sich etwas. Die Fenster und Tü-
ren blieben offen bis zum Schla-
fengehen.
Am anderen Morgen in aller Frü-
he machte der „Saalerphilipp“ ei-
nen Gang und spazierte am
Bahnhof vorbei. Alle Fenster und
Türen standen offen, der
Schorsch war schon in vollem
Wirken, ein emsiges Treiben im
Lokal, großer Hausputz in voller

Fahrt. „Watt hott ihr dann vor?“
fragte der Philipp und der
Schorsch erwiderte: „Do hot mer
doch so en Drecksack erjendwo
von dem dreckige Limburger
versteckelt, wenn de nor verplat-
ze deht.“
Die Tische, Stühle und Bänke,
auch das Sofa, kamen hinaus auf
den Bahnsteig, wurden befühlt
und abgewaschen, die Lampen,
Bilder und die Uhr kamen he-
runter, der Ofen und das Ofen-
rohr wurden untersucht, der
Aschekasten gesäubert, das
Buffet und die Schränke leer ge-
macht, Decken, Wände und Fuß-
boden abgetastet – kurzum es
wurde alles auf den Kopf gestellt.
Eine Besserung trat nicht ein, im.
Gegenteil, es stank immermehr.

DenBeteiligten liefen die
Augen über
Endlich, nach langer und müh-
seliger Tagesarbeit, nach man-
cherlei Schweißwischen und Na-
seputzen, nach vielerlei Ärger
und Spektakel, abends, als sich
die Natur mit der Dämmerung
zum Schlafen legen wollte, da
nahm Schorsch die letzte Kont-
rolle vor. Er stellte sich einen
Stuhl unter, um den wirklich al-
lerletzten. Einrichtungsgegen-
stand der ganzen Bahnhofswirt-
schaft der Prüfung und Reini-
gung zu unterziehen. Hoch oben
auf einem dreieckigen Wand-
schränkchen thronte einsam im
Silberglanz strahlend, mögli-
cherweise etwas höhnisch grin-
send, der vom Saalerphilipp ent-
weihte Sektkühler. Foto: Oixabay
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Eine nachhaltige Ressource
Juwelier Schlieper setzt zu 100% auf recyceltes Gold
In einer Zeit, in der das Be-
wusstsein für Nachhaltigkeit und
Recycling zunehmen an Be-
deutung gewinnt, erfährt die
Thematik des Altgolds eine zu-
nehmende Relevanz. Altgold,
das in Form von Schmuck, Mün-
zen und anderen Wertgegen-
ständen in unseren Schubla-
den und Schmuckkästchen
schlummert, wird immer mehr
als nachhaltige Ressource an-
gesehen.
Aus diesem Grund wird bei Ju-
welier Schlieper in Nastätten
(Römerstr. 42) ausschließlich
Altgold für die Kreation neuer
Schmuckstücke eingesetzt.
Durch die Verwendung von be-
reits existierendem Gold, das
nicht neu abgebaut werden
muss, wird mit dazu beige-
tragen, die Umweltauswirkun-
gen zu minimieren und den öko-
logischen Fußabdruck zu ver-
ringern.
Hinzukommt, dass Altgold nicht
selten auch eine emotionale Be-
deutung hat, da es oft in Form
von Erbstücken oder liebevoll
geschenktem Schmuck exis-
tiert. Durch das Recycling die-
ses Altgolds können nicht nur

wertvolle Rohstoffe wiederge-
wonnen, sondern auch die Ge-
schichte und die Erinnerun-
gen, die mit diesen Schmuck-
stücken verbunden sind, sorg-
sam bewahrt werden.
Die hauseigene Goldschmiede
von Juwelier Schlieper ver-
wandelt altes Gold in wun-
derschöne Meisterwerke, die Ih-
re Persönlichkeit und Ihren in-
dividuellen Stil perfekt zum Aus-

druck bringen. Jedes einzelne
Schmuckstück wird mit viel Lie-
be zum Detail handgefertigt
und ist somit ein Unikat –
ein nachhaltiges Unikat.
Juwelier Schlieper - Ihr Part-
ner für exklusiven Schmuck
aus nachhaltigem Gold. Las-
sen Sie sich von einzigartigen
Kreationen begeistern und set-
zen Sie ein Statement für Stil
und Umweltbewusstsein!

Zeitgeschichte festgehalten
Die Stadtverwaltung von Nastät-
ten lädt zu einem besonderen
Termin ins Kino-Center Nastätten
am 25. November (17 Uhr), ein.
Im Rahmen der Archivierung von
Unterlagen der Stadtverwaltung
aus den 1990er Jahren ist das
Stadtarchiv auf ein Schreiben
aus 1997 vom damaligen Stadt-
bürgermeister Karl Peter Bruch
mit dem Titel „Videogespräche“
gestoßen. Dem Stadtarchiv wa-
ren diese Filme unbekannt!
In weiteren Recherchen stellte
sich heraus, dass es zahlreiche
Videogespräche gab, diese Vi-
deos aber nie veröffentlicht wur-
den. Im Rahmen eines liebevoll
von Frau Müller vorbereitenden
Frühstücks wurde dem Team
des Stadtarchivs sowie Stadt-
bürgermeister Marco Ludwig die
Filme übergeben, sodass sie nun,
nach mehr als 25 Jahren, als klei-
ne Videobibliothek den Bürgern
der Stadt Nastätten zur Verfü-
gung stehen.
Es handelte sich hierbei um Ge-
spräche, die 1998 von Karlheinz
Müller als Film aufgenommen
wurden. Die Interviews mit den
Zeitzeugen führte der damalige
Beigeordnete Robert Menche.
Am Samstag, 25. November (170
Uhr), wird im Kino-Center Na-
stätten (Roxy) Teil eins mit fol-
genden Zeitzeugen gezeigt: Jo-
sef (Jupp) Kratz erzählt von der
Landwirtschaft in Nastätten und

wie im Jahre 1913 mit einer Kuh
alles begann. Weiter Helmut
Steeg, der in seinem Gespräch
auf die Wollweber und das Nas-
tätter Tuch eingeht und von den
vielen Handwerksberufen und
den Schuhmachern berichtet.
Dann Mariechen Färber, die als
Nastätter Bauernmädchen in ih-
rem Gespräch auf die Aufgabe
der Bauersfrau eingeht. Es geht
weiter mit Karl Krug. Er war von
1949-1969 Betriebsleiter der
Nastätter Seidenfabrik und be-
richtet im Gespräch von der An-
siedlung von Kampf & Spindler
zur Jahrhundertwende bis zur
Stilllegung und schließlich erzählt

Wilhelm Heidecker, der nahezu
sein gesamtes Leben aktiv im
Turnverein war, von der Zusam-
menarbeit im Turnverein.
Teil zwei wird im Frühjahr 2024
ebenfalls im Kino-Center Nastät-
ten. Die Stadt Nastätten, allen vo-
ran Stadtbürgermeister Marco
Ludwig, lädt alle am Nastätter
Zeitgeschehen interessierten
Bürger ein, mit ihren Familien
und Freunden, gemeinsam im Ki-
no-Center Nastätten die Filme in
ihrer ersten Veröffentlichung zu
erleben. Der Eintritt ist frei! Die Ta-
fel sowie das Jugendhaus in Na-
stätten freuen sich über eine
Spende.

Fenster

Haustüren

Zimmertüren

Vordacher

Sonnenschutz

Insektenschutz

Garagentore

Innenausbau

Ihr Fachpartner
im Bereich
Bauelemente
und Innenausbau

Rheinstraße 62
56355 Nastätten

Telefon (9-17 Uhr)

06772/9632759

Mobil (Frank Zils)

0170/6133884

Bauwerk_GmbH@t-online.de
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Schöne Weihnachten schon im Advent
Tütchen auf statt Türchen auf: jeden Tag eine Advents-Überraschung

Mit der Tradition haben sie es
nicht so sehr – aber um so
mehr mit den Trends: Die jün-
geren Käufergruppen haben
den Weihnachtsbaum neu ent-
deckt! Statt Lametta – ohnehin
schon seit Jahren aus Umwelt-
gründen völlig out – Kugeln,
Strohsternen und Kerzen blüht
der Baum buchstäblich mit jun-
gen und frischen Ideen auf. Und
die Ergebnisse überraschen und
inspirieren.
Warum immer erst zum Heilig-
abend – das fragen sich die jun-
gen Familien und die Singles.
Sie nutzen den Baum schon frü-
her, vielfach schon während der
Adventszeit. Adventsbaum statt
Adventskalender heißt das Mot-
to: behangen mit kleinen Über-
raschungen für jeden Tag. Statt
Türchen auf gilt dann Tütchen
auf: In kleinen Falttütchen las-
sen sich originelle Kleinigkeiten
bestens verstecken – mal was
Süßes, mal was ganz Persönli-
ches und vieles andere, mit
dem sich Freude schenken lässt.
Kino- und Theaterkarten passen
da ebenso hinein wie ein Gut-

schein oder eine Einladung zu
einem vorweihnachtlichen Es-
sen oder Glühwein.
Der Christbaum steckt voller
Ideen und lässt der Fantasie
freien Lauf. Ein Vergnügen für

Kinder und Eltern gleicherma-
ßen – auch Singles und junge
Paare finden immer wieder neue
Möglichkeiten und Überra-
schungen.
Einer der Gründe für diesen

Trend ist ein wachsender Über-
druss an Kommerz und Stress
in der Weihnachtszeit: Persön-
liche Aufmerksamkeiten sind
mehr wert als große Geschen-
ke, ist häufig zu hören. Und der

Baum regt immer wieder alle zu
neuen Ideen an. Stressfreie Ad-
vents- und Weihnachtstage ste-
hen für viele heute ganz oben
an: Wer bereits den Baum zum
Adventsbeginn einsetzt, kann
sich lange Zeit daran erfreuen.
Die nadelfeste Nordmanntanne
hält die Zeit problemlos durch.
Und wenn dann am Heilig-
abend der Baum zum Fest noch
einmal neu geschmückt wird,
geht es nahtlos in eine schöne
Weihnacht.
Freude schenken will auch der
Tannenbaum: Er ist allein zu die-
sem Zweck acht bis zehn Jahre
gewachsen und ein echtes Na-
turprodukt. Apropos Natur:
Selbst nach den Festtagen kann
der Baum noch sinnvoll einge-
setzt werden – einfach auf Bal-
kon, Terrasse oder in den Gar-
ten stellen. Wenn er dann mit
Meisenknödeln oder Futterrin-
gen behängt wird, finden die Vö-
gel darin eine festliche Tafel.
Auch das ist Freude
schenken . . .
Text/Foto: Nordmann Info Zent-
rum – Schöne Weihnachten

Ein neuer Trend: Adventsbaum statt Adventskalender.

Statt Rentieren
finden Sie bei uns
wirklich schicke Schlitten!
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Problemfelder beackert
Treffen der Kreisgruppe des Gemeinde- und Städtebundes

Zur Mitgliederversammlung der
Kreisgruppe Rhein-Lahn des
Gemeinde- und Städtebundes
(GStB) trafen sich kürzlich die
ehren- und hauptamtlichen
Bürgermeister der Gemeinden
des Rhein-Lahn-Kreises im
Dorfgemeinschaftshaus in Hor-
bach. Gleichzeitig war das Tref-
fen auch die jährliche Dienst-
versammlung des Landrates.
Die Begrüßung übernahm
Landrat Jörg Denninghoff ge-
meinsam mit dem Vorsitzen-
den der Kreisgruppe Jens Gül-
lering. In seinem Bericht ging
der Landrat im Schwerpunkt
auf die Situation „Lebenshilfe“
und den Umgang damit sowie
die Probleme und Herausfor-
derungen bei der Schülerbe-
förderung im Rhein-Lahn-Kreis
ein. Der Landrat skizzierte in
wenigen Sätzen die aus seiner
Sicht bestehenden Herausfor-
derungen für den Landkreis.

Kita-Gesetz, Waldsituation
und Finanzen waren The-
ma
Für den Vorstand der Kreis-
gruppe trug Bürgermeister Jens
Güllering den Jahresbericht vor.
Darin erinnerte er an die Akti-
vitäten und Themenschwer-
punkte der Kreisgruppe im zu-
rückliegenden Jahr, wie zum
Beispiel die Digitalisierung der
Verwaltungen, das Kita-Zu-
kunftsgesetz, die Waldsituation
und die Neuregelungen zum
kommunalen Finanzausgleich.
Ebenso hat sich die Kreis-
gruppe sehr intensiv mit dem

Thema Sirenen und Bevölke-
rungswarnung befasst. Weitere
Arbeitsschwerpunkte waren die
Flüchtlingssituation sowie die
Auswirkungen des Tarifab-
schlusses für die Beschäftig-
ten im öffentlichen Dienst so-
wie die Verbesserung der Rah-
menbedingungen für das kom-
munale Ehrenamt. Ebenso hat
die Thematik kommunaler Fi-
nanzausgleich und die Folgen
der Neuregelungen durch das
Land in der Liste der Aktivitä-
ten und Themenschwerpunkte
der Kreisgruppe nicht gefehlt.

„Rettet die Demokratie“
Guter Brauch bei den Mitglie-
derversammlungen des GStB
ist die Anwesenheit einer Ver-
tretung des GStB-Landesver-
bandes. Die Leiterin der Ge-
schäftsstelle Agnetha Psczolla
informierte ausführlich und ak-
tuell über die wesentlichen Tä-
tigkeitsschwerpunkte des Ver-
bandes in Mainz und in Berlin.
Dabei ging sie vertieft auf die
aktuelle Finanzsituation der
Kommunen, die Kommunal-
wahlen im kommenden Jahr
und die Initiativen zur Verbes-
serung der Rahmenbedingun-
gen für die kommunalen Amts-
und Mandatsträger, die GStB-
Kampagne „Rettet die lokale
Demokratie“ sowie die He-
rausforderungen im Zusam-
menhang mit der Flüchtlings-
situation ein. Auch wurde das
neue Landesjagdgesetz sowie
das kommunale Investitions-
programm Klima und Innova-

tion sowie der Wärmepakt an-
gesprochen.
Der Gemeinde- und Städte-
bund Rheinland-Pfalz mit sei-
nen drei Bezirksverbänden und
den Kreisgruppen ist der mit-
gliederstärkste kommunale
Spitzenverband in Rheinland-
Pfalz und vertritt die Interes-
sen der Gemeinden und Städ-
te gegenüber Politik, Medien
und Gesellschaft. Der Verband
begleitet für seine Mitglieder
Gesetzgebungs- und Verord-
nungsverfahren in Rheinland-
Pfalz. Über Stellungnahmen bei
der Vorbereitung von Geset-
zen und Verordnungen, regel-
mäßigen Gesprächen mit Mit-
gliedern der Landesregierung,
der Fraktionen im Landtag, mit
den Parteien und Bundes-
tagsabgeordneten sowie Er-
läuterungen der Positionen ge-
genüber Politik und Öffent-
lichkeit wirkt der GStB aktiv an
der politischen Willensbildung
mit.
Darüber hinaus erarbeitet der
GStB für seine Mitglieder wich-
tige Empfehlungen für Praxis,
beispielsweise Mustersatzun-
gen, Argumentationshilfen und
Handreichungen, und berät sie
in fachlichen und rechtlichen
Fragestellungen. Über Fachin-
formationen, seinen Nachrich-
tendienst sowie ein bundes-
weites Netzwerk bietet der GStB
seinen in ihm organisierten
Städten und Gemeinden ta-
gesaktuelles Wissen und er-
möglicht den Erfahrungsaus-
tausch.

Zahlreiche ehren- und hauptamtliche Bürgermeister haben an der Mitgliederversammlung und
Dienstversammlung in Horhausen teilgenommen. Foto: Maren Busch

Wir sind Ihr Partner in Sachen

 Wärmerückgewinnung
 Ab- & Zuluftanlagen
 Klimatisierung
 Metall Zuschnitte
 Reinigung, Service, etc.

Unser Team braucht Verstärkung zum
nächstmöglichen Zeitpunkt.

Wir suchen:

Anlagenmechaniker, Blechschlosser,
Montagehelfer (m/w/d)
Wir freuen uns auf Ihren Kontakt.

Einfach anrufen oder mailen!
06772-93300

info@henatherm.de – www.henatherm.de

Rheinstraße 41 – 56355 Nastätten

Für Sie vor Ort:
Beratungsstellenleiter Mirco Martin
Schönborn, Diezer Str. 5, Tel. (06486) 911806
Nastätten, Römerstr. 35-37, Tel. (06772) 968360
E-Mail: mirco.martin@vlh.de
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Handbuch gibt Orientierung
Wichtiger Lotse rund um Vollmachten und Verfügungen
Vorzusorgen für den Fall, dass
es ohne fremde Hilfe nicht
mehr geht – das ist ein Vor-
satz, den viele mit sich he-
rumtragen. Und dessen Um-
setzung beinahe ebenso viele
immer wieder zur Seite schie-
ben, weil eine Beschäftigung
damit doch eher als unliebsa-
mes und mühevolles „To-do“
betrachtet wird. Allerdings: Wer
selbstbestimmt die eigenen
Wünsche formulieren will,
kommt um Vollmachten und
Verfügungen nicht herum. Und
mit dem „Vorsorge-Handbuch“
der Verbraucherzentrale gibt es
einen kompakten Lotsen, der al-
les Wissenswerte hierzu erläu-
tert und auch mit Formularen
ganz praktisch hilft, um die ge-
wünschten Regelungen vorzu-
nehmen.
Das 200-seitige Buch stellt Vor-
sorgevollmacht, Patienten- und
Betreuungsverfügung, das Tes-
tament sowie eine Muster-Voll-
macht zum digitalen Nachlass
vor und zeigt, worauf es beim
Verfassen ankommt. Denn au-
tomatisch dürfen etwa Kinder,
Eltern, Ehepartner oder Le-
benspartnerin nicht entschei-
den, wenn zum Beispiel Rech-
nungen zu überweisen oder
Versicherungsangelegenheiten
zu regeln sind. Das Handbuch
beleuchtet das Für und Wider
der rechtlichen Regelungen und
erläutert die Folgen. Anhand
dieser Leitplanken lässt sich
dann der Weg für eine selbst-
bestimmte Vorsorge einschla-
gen. Im Formularteil finden sich
Textbausteine und Checklisten
zum Heraustrennen und Ab-
heften, um alles rechtssicher

zu Papier zu bringen und etwa
im eigenen Vorsorge-Ordner
dann zur Hand zu haben. Alle
Formulare gibt es auch online
zum Ausfüllen und Ausdru-
cken.

M Der Ratgeber „Das Vorsor-
ge-Handbuch“ hat 200 Seiten
und kostet 16 Euro. Das Hand-

buch könnte auch ein sinnvol-
les Weihnachtsgeschenk sein.
Bestellt werden kann im On-
lineshop es unter www.
ratgeber-verbraucherzentrale.de
oder unter q (0211) 91
3801555. Der Ratgeber ist auch
in den Beratungsstellen der Ver-
braucherzentralen und im Buch-
handel erhältlich.

Mo.-Sa. 9.00 - 12.00 + 14.00 - 18.00 Uhr
Mi. und Sa. ab 12.00 Uhr geschlossen

· Fassaden- & Innenanstriche
· Wärmedämm-Verbundsysteme (WDVS)
· Tapezierarbeiten
· Trockenbau
· Bodenbelagsarbeiten
· Eigener Gerüstbau
· Verkauf von Farben,
Tapeten und Bodenbelägen

Marienfelser Straße 28 · 56357 Miehlen
06772/968098 · www.maler-timkoehler.de

Ihr Meisterbetetrietriet eb für
Malerarbeitenn allealleal r Art

Stickereien
Feuerwehrartikel
Aufkleber und Etiketten
T-Shirts und Vereinskleidung
Visitenkarten, Flyer und Banner
Fahrzeugbeklebung und Folierung

Björn Jakobs
Auf der Schanz 9
65321 Heidenrod Zorn
Tel.0170/2131204

f
info@werbedruckjakobs.de
www.werbedruckjakobs.de

BY BJÖRN JAKOBS

Rheinstr. 32 – 56355 Nastätten – Tel. 0 67 72/9 67 55 0 – Fax 0 67 72/9 67 55 90

Schöne Weihnachten und einen guten Start
in das neue Jahr!

Über die Weihnachtsfeiertage bleibt unser Büro geschlossen.
Wir sind ab dem 02. Januar 2024 wieder für Sie da.
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FINDEN SIE IHRE

BEI IHREM KÜCHENPROFI
IN NASTÄTTEN

Wir sind ein inhabergeführtes Küchenfachgeschäft
und bieten Ihnen ein breites Sortiment verschiedenster
Küchen führender Markenhersteller, so ist für jeden die

passende Küche dabei.

Service und Kundennähe werden bei uns groß ge-
schrieben – überzeugen Sie sich selbst!

Traumküche

Brückwiese 4 | 56355 Nastätten
(06772) 7060 | s.wolf@kuechen-wolf.de

kuechen-wolf.de
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